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Antrag 

 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Herker, 
sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, 
sehr geehrte Damen und Herren der Stadtverwaltung, 
 
die Parksituation in der Innenstadt hat sich durch die aktuell laufende Neugestaltung des oberen 
Hauptplatzes weiter verschärft. Die, trotz Verbesserungstendenz, immer noch schlechte Auslastung der 
städtischen Tiefgarage, speziell an den Samstagen (im Schnitt 100 freie Parkplätze), gilt es daher 
unbedingt weiter zu verbessern. 
 
In einer von der Fraktion „Freie Wähler“ am 20.06. durchgeführten Umfrage wurden die Meinungen 
von Nutzern eingefangen um sinnvolle Verbesserungspotentiale abzuleiten. Im Rahmen dieser 
Umfrage wurde, unter anderem, mehrfach die Situation der Ausfahrt bemängelt. 
 
Des Weiteren haben wir im Rahmen dieser Umfrage die Erfahrung gemacht, dass die Zufahrt über die 
Poststraße von den Bürgerinnen und Bürgern nicht angenommen wird. Es wurde von uns mehrfach 
beobachtet, dass nach erfolgloser Anfahrt der Tiefgarage Sparkasse niemand den Weg in die städtische 
Tiefgarage genommen hat. 
 
Für eine bessere Akzeptanz der städtischen Tiefgarage und zur Entspannung der Ausfahrtssituation 
beider Tiefgaragen wäre eine Änderung der Zufahrt für beide Tiefgaragen vom Stadtgraben aus und 
eine gemeinsame Ausfahrt durch die Poststraße optimal. Erste statische Überprüfungen der Pläne im 
Bereich Zu- und Ausfahrt unter Cafe Jürgen’s  geben Hoffnung für eine technische Realisierung mit 
vertretbaren finanziellen Mitteln. 
 
Die Fraktion der „Freie Wähler“ beantragen daher: 

� Eine statische Überprüfung der Bausubstanz zur Umsetzung der Pläne wie in Anlage. 
� Verhandlungen mit der Sparkasse zur Unterstützung der Pläne 
� Nach Abschluss der Voruntersuchung eine Kostenermittlung zur Umsetzung der Pläne zu 

starten. 
� Vorlage der Ergebnisse zum Beschluss den Stadträtinnen und Stadträten präsentieren. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Peter Heinzlmair 
1. Vorstand   


